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Indianapolis, Jndiana, Mittwoch, den 7. August 1009.
U!

Mtiii i!EbitosieZZes. Großes Conzert ! liPearson's 1
sammlung berufen, um den Bericht Voll?
marS zu hören, fielche dem Marxisten-Kongres- se

in "VttiS , beigewohnt hatte.
Die Polizei ließ sofort Plakate anschla-

gen in denen die Versammlung verboten
wurde, und besehe zur angesagten Zeit
den Platz. Die Entrüstung unter den
fortschrittlich gstnnte Arbeitern ist
außerordentlich grcß und wird zum Aus
druÄe gelangen, trotz aller Vorsichtsmaß-

regeln der Regierung.

Anzsigen
in dieser Spalte koFen 5 CeniS per Zeile.

nzeigen iu welchen Stellen gesucht, oder
"

vffernt toerden, sinden unentgeltliche'
Ausnahme.

Dieselbea bleiien S Tage fteheu, könea aber

unbefchrZatt erneuert werden.

Anzeizm, Kelche bi Mittag 1 Uhr abge.

geben werden, finden noch am selbigen Tage

Vsfushse. '

DrathnagritZten.

Vom Felde der Arbeit.
Pi ttöburg. 6. Aug. Die Soke

Firmen Shoemaker & Co.. McClure &

Co. und Cochran & Co. daben die Löhne
ihrer Arbeiter um QK Ct. per Tonne
zu eehöbea angeboten. Die 'Streiker

erden diesen Comprom'k ahrschelullh
annehmen.

82 Ulld 84 Nord Pennsylvania Straße,

m--i NW

raelN.wwmt MW
Da arLKte und keknlZk 9rtntr N?n s o..t t. ... ,i" -- uti4i in vit viawi. viCiC

nudrigen Preise und leichten Abzahlungen sind derart, daß keine Familie oh
Instrument zu sein braucht. Gebrauchte Pianos und Orgeln zu 115, 25 50 rH
auWSrtS. gegen Abzahlung oder von Sl biS Miethe per Monat und iu
der Miethe auf den KauspreiS geschlagen.

VianoS und Orceln werden

TA n ttt tr V

Wtim S) ss; j )

WHEN BLOCK, OPPOSITE POSTOFfJCE.

Nord Vennlvlvanrn Strsö-- .
Vollständig eingerichtet, permanent nud zuverlässig, popaUre und bordärtt sibde e t f eh n l e 6 i. Besondere AufmerksamkeitStSmi0 2- - He'b. dem ersten eSretflchm eSSSSSl. rDt'ÄWwaSStniüatapl)! .TdPeWüttag- - nnd Mche0rche,Persönliche Jnürnktwn. SchntertZnuen .ernd angestellte Leyrer, Kelche auf den Fortschritt der Schäl ihr ISSSSat?

Wegen genaner Auskunft spreche man in der Uive,sitStS.vfsice. N e.liaiBli C
dor oder sende für olog nnd Cirkular für die Sommerschule.

omani Heeb 5b Osborn, Prluzipäle d SiseathSs.t" Die Schule toirb von der testen Klasse unserer Siawohner nuterstezt.

Neues Mö b c Z - G efch äftl

gestimmt und reparlrt. G3
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l ist. k exu'Ull lir
Lampen,

Oelgemälde,
4

Teppiche,

KiadewagtZ.

Wesen.
mtm- Bilder

Schräkke,

Abseblagszabluug l Spleget

Matratzen aller Urt.

ifliaimmer- - SUittt
(WtlilllLa

Einrichtungen
r '""

ZSschlegs- - oder Aa0kzaPknnss,
Um geneigten Zuspruch bittet

John Braun,
No. 496 Madikon Avenue.

LoungeS,

Stühle,

Schaukelstühle.

Teppiche
für 2"d ' 1:.--- '-
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i oderCHlaszwmer,

Parlor im neuen

und CHÄB.
Store von

WILLIG,
Eßzimmer. No. 463 Virginia Avenue.
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Felix Py2t, der bekannte franzSsi
sche revolutionäre und sozialistische Jour

allst und Schriftsteller, ist gestorben.
Er nahm Theil an der Pariser Februar-Revolutio- n

1343, und floh nach dersel
ben nach Belgien. Von dort ausgewiesen

ging er nach London, und. kehrte 1369
wieder nach Paris zurück. . Er war an
dem.Communeaufftand 1870 - 71 bethei-

ligt, und wurde zum Mitglied der Slom

mune gewählt. Als die Versailler-Tru- p

pen in Paris eindrangen, gelang es ihm

zu entkommen. Er .wurde !n contu-

maciam zum Tode verurtheilt und 1830

begnadigt, worauf er wieder zurückkehrte.

Einer seiner bedeutendsten und bekanntes

ften Romane ist Der Lumpensammler
von Paris."

Folgendes an Wahnsinn grenzende
Stücklein von dem Fanatismus und der

Heuchelei des amerikanischen Mucker

thums erzählt das Pittsburger Volks

fclatr : Als am Montag den 1. Juni
die Kunde von der schrecklichen Katastrophe
in Johnstown ganz Pittsburz in Aus

regung versetzte, beschloß u. A. auch der

Besitzer eine? hiesigen Museums, am

SonntZg eine Vorstellung zum Besten der

Heimgesuchten zu geben. Die Aussüh

rung dieses Vorhabens wurde bekanntlich

durch die erbärmliche Law und Order

Sippe vereitelt, aber trotzdem wurden die

Thüren des erwähnten EtabliffemcntS

geöffnet, und viele Leute besuchten das

selbe, obgleich ihnen Nichts geboten v arde.

nur um ihr Scherflein in die Kasse wersen

zu können.

Es kam aus diese Weise die Summe
von $104.05 zusammen, welche der

Times" zur Bssörderung übergeben
wurde. Gestern nun machte genanntes
Blatt bekannt, daß sowohl daZ hiesige

Hilfscomite, wie auch das in JohnStovn
sich geweigert habe, dteseö Geld, weil am

Sonntag gesammelt, anzunehmen, so daß
die Times" selbst die Verkeilung vor

nehmen mußte."
Ein Kommentar zu solch unbeschreibli

cher Bornirtheit ist eigentlich überflüssig.
Man kann sich nur darüber wundern, daß
diese Leute nicht ihren eigenen Herrgott
verleugnen, weil er am Sonntag die

Sonne scheinen laßt, und daß sie sich

nicht täglich in Sack und Asche hüllen,
weil die Zeiten der heiligen Inquisition
und der Scheiterhaufen vorbei ist.

Reverend W. D. Bliß, der anze-sehe- ne

Prediger einer Eongregationalisten-Gemeind- e

in Boston schreibt in einem

Briefe an das .Twentieth Century"
Ich bin vor Allem ein christlicher So

zialist, und kann nicht sehen, wie der

Glaube an die Vaterschaft Gottes und
die Brüderschaft der Menschen zugeben
kann, wie Menschen mit ihren Brüdern
konkurriren, um zu sehen, wer den spitz

sindigsten (smartest) Gebrauch von sei--

nem Besitze macht, um über seinen Ne

benmenschen herrschen zu können. Wenn
daS primitive Christenthum sagt : Kri

ner suche seinen eigenen Vortheil, sondein

habe seines Nachbars Gute im Auge'
so bedeutet daS für mich vollständigen
ethischen SozialismuS. Ich bin durch
und durch ein christlicher Sozialist."

Man sieht, wie sich in Amerika die

Gegensätze berühren. In keinem Lande

der Welt giebt eS so viele fanatische den

eztremsten PuritaniSmuS predigende
Geistliche, welche jede befreiende Beweg

ung auch auf ökonomischem Gebiete der
dämmen, als in Amerika, Und wieder
um hat der christliche SozialismuS nix

gendS so viele Anhänger unter den Geist

lichen, als in Amerika.

Kürzlich bemerkte die NewS, daß von
allen hissigen Geistlichen mit einer einzi

gen Ausnahme (MeCulloch) kein einziger
em Wort für die notleidenden Bergleute
in Slay Countn eingelegt habe. Wie

traurig unterscheiden sich dieselben von

denjenigen ihrer Collegen, welche auS re

ligiösem Gefühle den SozialismuS predi
gen.

Leider ist die Zahl der Letzteren immer
noch sehr klein ,m Verhältniß zu Ersteren,
doch ist sie immerhin groß genug, um zu
zeigen, daß, von der organisirien Kirche

abgesehen, ein hochentwickeltes religiöses
Gefühl sich sehr gut mit sozialistischen

Ideen und Bestrebungen vereinbaren läßt,
ja sogar zu denselben führen kann.

Wetteraussichten.
Für Jndlana? Hübsche Wetter.

m
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Vrof. Sk. Qiller'S

Grand Opera House Orchester liefert die

Musik

Eintritt 10 SentS.

o'e pariser Blätter melden, der erste
Fall, daß eine Frau sich dem Studium
dieser schwierigen Sprachen zugewendet
und es so alücklich zu Ende geführt bat.
Der Prüfung wohnte viele Gelehrt
und mehrere Mitglieder der Akademie
bei.

Ein sonderbares Com-mand- o

ist bei den russischen Truppen in
Buchara eingeführt, über dessen Art und
Entstehung der Reisende Heinrich Moser
da? Folgende berichtet. Auf ein be
stimmte Signal legen sich alle Ssldaten
auf den Nucken und strecken die Beine in
die Höhe. Dann auf ein neues Signal
springt Alles auf und stürmt mit lautem
tzurrab vorwärts. Der Grund für diese
sonderbare Uebung ist der folgende: Vor
der Erstürmung von Samarkand hatten
die Russen ein Flüßchen zu durchschrei-te- n.

,
Um das Wasser aus den Stiefeln

zu entfernen, hatte man jtch auf de
Nucken gelegt und die Beine in die Luft
gestreckt. . Dann begann der Sturm, der

dem Siege der Russen endete. Die
Eingeborenen aber glauben seitdem, daß
der Viea infolge dieses Manövers sich an
die russischen Fahnen knüpft und die
Soldaten des Zaren unwiderstehlich
mache.

- - - A

mYWmm '; v'iMi'ip! :- u s er ff ex reineren Ge-mein- de

des BöhmerwaldeS wird nächste,
hende Schwabenstücklein gemeldet: Ein
Gemeindeweg sollte nivellirt - werden.
Der Geometer kommt, richtet den Weg
und steckt ihn mit Mühe und Anstren- -

zung durch Pflöcke
.

ab. Da Werk war
rr i v. ra n.vou?noct, zv womuz cgicoi im ,uin

Gemelndeoorjteher und sagt : Jetzt bltte
fc C

Sonntag mcht gestohlen werden- ."-

steher hatte sie, damit sie nicht gestohlen
würden, im Gemeindehause aufbewahren
lassen.

Aus dem Hofe d e S Land- -

erichtsgefangnisseS in Halle a. Saaleland durch ben Scharfrichter Reindel
Magdeburg

,
die Hinrichtung des L7jäh

"gen
r rbeeter Stemrg au Molmeck
Derselbe hat vor etwa anderthalb

Mn den klempnermetster Wermck. rn

Ztchenstem emen zungen unoerhekra.
thete den nZhr er

Mter, m de?m Wohnung er
Nacht e.ngelrchen hatte, ermordet

nd beraubt Der flüchtige Mörder

i
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kxansms tang e, oem gememgesayr.

!"rn "1 nem anoeren un.
uchunzSgefangenen iu fileSen; d

"den hatten damals den VefLnanrß.

jer mit chbernm nledergeschkse
gefShrl.ch verletzt, hre Ergrei.

9 folgt, emge Tage danach, unl
ftn? TJ l&it?kng
chenS ngch zu Hahrm Zuchthaus ,er.
urtheM.

Au denrusfischenOft.
seeprooinzen werden neue aewaltthätige
Maßregeln gemeldet. De? Zar

,
hat ein

r r r
krerazra!yS!WU!aa)ren venallgr, wonaa)
hie russische Unterrichtssprache nunmehr
auch in allen deutschen Vrioatlebranstal
ten der baltischen Provinzen eingeführt
werden soll, nachdem die vom Staate, den
Städten und den Standen unterhaltenen
Schulen bereits der Russificirung versal
len sind. Eine zweite Verordnung er.
streckt sich auf kirchliche Gebiet und
jiefert auf'S N?u.e den yewei dafür,
nzelch' Alles beherrschenden Einfluß noch
immer der unduldsame Obergouoerneur
Pobedonoslew ausübt. Ein in' diesen
Tagen erlassene Rundschreiben de Mi-mfte- rS

des Innern untersagt der evan
gelischklutherischen Kirche Rußland jede
Krt von MissionSthätigkeit.'

Aus Petersburg wird
gemeldet, daß der Zar dem vom Justiz
minister VZanassein ausgearbeiteten Oc
setzentwurf, betreffend die Aufhebung der
Strafe der körperlichen Züchtigung,
welcher die Bauernschaft in den baltischen
Provinzen im Sinne der dort seit Lan.
ge bestehenden strafgesetzllchen Bestim
münzen bisher unterworfen war, d!
Sanktion ertheilt hat. An vielfachen,
von reaktionärer Seite unternommenen
Schritten, um den Zaren zur Aufrecht,
erhaltung dieser, mit der allgemeinen,
für das Vussiscke Reich aeltenden Strafe
aejetzgebung in Piderspruch stehenden
Einrichtung zu bestimmen, soll eS nicht

fehlt haben ; diese Bemühungen blieben
ledaä erkolaloS. mom auch Erwäaunaere

Eine Anzahl Arbeiter, meisten? Ungarn.
begab sich nach den CokevorkS von W.

I. Raurey bei ConnelSville und vertrieb

gewaltsam die dort arbeitenden SeabS.
Niemand wurde verletzt, denn die Scab
setzten sich nicht zur Wehre. AehnttcheS

geschah bei Clarijsa.

Martin'S Ferry, O.. 6 August.
Der Streik der Arbeiter in den Nagel
sabriken ist zu Ende. Die Arbeiter ha-

ben gewonnen.

Reading. Pa.. 6. Aua. 75 von
den hundett Mädchm. selche in dee

Strumpffabrik die Arbeit einstellten, sind
ultdkr zurückgekehrt. Die anderen 25

versichern aushalten zu wollen.

Der andere Klopssechter ver
hg st et.

Norsolk. Ba., S. Aug. Ja.'e !

rasn wurde heute Morgen am Sttande
in Ocean Bit von dem Detektis Nörrit
verhaftet und nach Hampton zurückge

bracht, wo er sich seit mehreren Tagen
ausgehalten hat!e.

Prohtdition für Washington
vorläuft beschlossen.

Olympia. W. T., 0 Aug. Die
Convention deS Territorium? Washing
ton nahm heute u. A. einen Artikel zur

Verfassung an, der die Herstellung odrr
den Bertaus von Spiritussen außer sür
medizinische, vissenschastliche oder rilU
giöseZsecke verbietet; doch soll derselbe
nach! dem Volke besonders zur Abgim
mung darüber vorgelegt werden.

i .,

D ! c Ä eg teru ng un d die Tele
graphen Gtstl lscha st t n.

Washington, 6 August. Gene

ralpostmeister Wanamaker bat an den
Präftdenten der Western Uaion Tele

graph Co.. Norvin Green, in Antwort
aus dessen Erklärung, daß die Telegra-phen'Gesellsch- ast

durch EinsÜdrung der
von der R?giirung gesordeten Raten für
RegiirungSD'ptschen großen Schaden
erleiden würde, ein Schreiben gerichtet,
in dem er die Behauptungen desselben

widerlegt. Er sagt, die Gesellschaft habe
so kolossale Privilegien, daß die Aegit
rung eine Gegenleistung dasür fordern
könne, sie nehme alle Straßen im Lande
wie in den Städten. Eisenbahnen, selbst
die Hochbahnen in New Vort sür ihre

Leitungen in Beschlag. Dabei erinnert
der Gtneralpostmeister an die Entsche!

dung eine Falles in Pensacola, Fla.,
durch daö Ober. Bundesgericht, daß die

Gesellschaft Rechte habe, die selbst der
souveraine Staat Florida nicht anrulll
rm könne. Daß die Regierung jktzt lie
niedrigsten Raten fit ihre D'veschen
zahle, sei nicht wahr, da Preßdepeschen
:c. bedeutend billiger befördert würden.
Auch würde eine Herabsetzung der Raten
die Gesellschast nicht schädigen, da dann
eben so viel mehr telegraphilt werden
würde. Wenn die Raten herabgesetzt
seien, habe die Gesellschaft stet, wie ihre
Berichte selbst erklärten, bessere Einnah
men erzielt.

DerBehringS. Meer Trubel.
W ashington, 6. Aug. Der fun

girende Staatssekretär Wharton erklärte
heute Morgen einem Berichterstatter der
Associirten Presse, die Regierung habe
noch keine offizielle Nachricht über die

Beschlagnahme des SchoonerS .Black
Diamond" und daß derselbe, anstatt nach

Sitka, nach Victoria gebracht sei. und
könne er daher nicht über ein etwaiges
Boxgehen d.r Regierung in der Sache
sagen, Pkeselbe gehe überhaupt nur daS

Finanzdepartement an und müsse der
Congreß Über weitere Schritte entschei

den. nachdem derselbe die Proklamation
deS Präsidenten, worin das Bebringl
Meer sür ein amerikanisches Gewässer er

klärt wird, veranlaßt hat.
FinanzstkretSt Window erklärte heute

Nachmittag, da er noch keine offizielle

Nachricht hetrests de .Black Diamond
erhalten habe, wolle er Über die Affaire
nicht sprechen.

Qtx Qatt
. MBOTM

Die Schönheiten des Kaise.
r e i ch s.

Berlin, 6 Aug. In ganzen Reiche

unterdrückt die Polizei mit außerordentl-

icher Strenge alle Arbeiterversammlun'

je aus die geringste Veranlassung hin.
Der bloße Bedacht, daß die Beranstal- -

tung eines Streiks besprochen werden

könnte, genügt, um die Versammlung zu
verbieten. In München trurde ein, Ver

Verlangt.
ti langt wrdew ttttnek Etuötnmltchkn. Ro.

U Ati ,Kftkik. tQaa

BfiUntt Ha Frau ,ur fführunz tni8 Houk
i tt takittl i btx Ofstce ii. Stattet. 29 loaj

QeiURji sin oatr 8t5tü d mit Ps,rd
uaijOen tinn in der atifoa gsd DaK? bet hrl
Gmetlsd. öag

, l n 1 1 in Vildchen. Nachzufragen 2G5 Süd
Ptausy'santa t:afc. 9at
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Usch fortan und antia in ,wk,B:k,r,t dettene
sann. A. SS, cke Hm und V zndetftr. 8a ,

O i t l n g t: Si guti l ädchen. Rs. enning
mb Strafe. Sag

fjtl tgt: Sin auter an um in irSätu dUin. ajuf cagin Bö. 135 Oft WaihwKt
etialf. Ö2j

Atellege suche,
such: xi iiagit fctol$t fu t schäsUgunz:

spricht tnMch. F. iZttx, 51 Janan, ot, iQog
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Zu vermkethen.
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Meriedsnes.
?. 11. IkllleB,

fintiiat für 5ito flCUt!, nntermorfen der repadlk
tanrlche NsminnCsntto.

Dr. I. S. Sutclkffe
tzeschAMgt ftch auZch!iS'.kch Mit rsundr,tUchaF
i$n und mit Sefchlechts un s Nrtnkranthettrn.

Cfft: As. 95 Oft Mrlet Straße.
Offtctuden : 9 bi w N?r vorm. 3 bi 3 Uhr
ichm. .SstazS auSgeno. TeltphonSN.

zu oertaufen: Loten in Wiak,' dduisn
G I Vstk??. e!tttH vom Whit Stiver und naht

Lchnlgebäud: sehr ut gelegen für Fa
9tUtbxtti, liegt tat Mtt,loukt on Haughvtll
Vtwiont und der Stadt, ?w nzahlu?kg und tzh r

avat. b Loten na), eer nensabnk an Süd
rieia., sUr all. Sh' btllla. mhrat Sart'nfarm. Zu oertausche: tu ckr mit

2luitu Schnn, Odftgarte und IS Acker in
Hol,.SNüe von drtade, 4gn tti,r Farm

ad X Gtadt od, Stadt.Etg,ntbum. Da bkft

U4gZchft t dieser Stadt att au,richtek
andjchaft. S7 Kühen. 2 Pserde. alle nothwendige
,n tz Schafte. Zu vrmithn: tto--

ttd WkrManitr , M't Naturxa Zlt.w o. 12$

ctaHr . tnit Naturgag $10 w. S!d. 22 Ehelbzftk.

oaraii so.,
R. Wtf Ost Washingun Str., Lt o. 5.

Lormanii Fisdolüt,
veffetltGer 5?oZar

und

VersicheruvgS-Zlgeu- t

9lö. Ost Washington Str.

Todes Anzeige.
r,udk und ekannte die traurige itthei.

tnit, daß unser geliebter dh und Bluzer,

Karl Cron.
im Ur,nJahr,n ud 8 Monate a Dienftaz,
den . Auzust unk turch dn Tod enmge rcurde.
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Waffer'Naten
für des Hausgebrauch S önnmer tzS jährlich,

Lprentew w Vniindnvg mit Hansgebresch,
40 FuK Front, $7.00. ' J

Sprenkln allein, 60 nv veuger $10.

Indianapolis
Wasser-Gesellscliaff- c,

Ossi : S3 Süd Pennsylvania Str. '

TeleHZs 10.

Der neue NtguS von Abessn.
nt .

London, 6. Hg. AuS Abessyriien
wird telegraphtrt, daß Massaral und ganz
Asessynten. bis auf die. Provinz Tiare
sich dem König Menelek unterworfen
habe, der im September gekrönt werde.
Im Oktober werbe derselbe einen Kriegs-

zug gegen Tigre unternehmen.

Die Krisis ,n Serbien.
Belgrad, Aug. Die serbischen

Regenten haben vorgeschlagen, die Ex
Königin Natalie solle mit ihrem Sohn,
dem König Alkiznde im Hause ihrer
Tante, der Fürstin Movrusst, in Bessa-rabl- en

zusammentreffen. . Die Königin
will aber ncht darauf eingehen, da, sie

wünscht, in Belgrad feierlich empfangen
zu werden. : r

Die Rrquisitkonen rwn Fuhrwerken und
Pferden in Folge det Einziehung ferbi- -

scher Reserven veranlaßten neue Kriegs
gerächte. B

0SissSuütiSten

Angekommen in :

New York: Wisconsin von Li'
verpool. ff

Baktimoee: Dampfer München
i

von Bremen.
Bremen: .Dampfer RusftanPrince

von Philadelphia. $
Hamburg: .GÄka von Baltl

m.Mc" I i
Bre merhaven: t .SmS von New

Yg.s. . ..' -

London; .California' von New

Aork.

Oe QnSlanx.

lta.r ai..ri.KrA.r.i ; 1

den nordischen Wassern Rußlands sinde,
sich in einer
de mmt. Wjed.fo?gend. Angaben:

Etwayrgn wr
lenfischecei in allen Been deS Eis- - und
deS Weißen MeereS sehr verbreitet; qu
genwartig nimmt dieser Industriezweig
aber immer mehr und mehr ab; jetzr
wird er nur noch in den Flüssen Kem,
Niwa, Kola nnd Tuloma betrieben.
Die Perlenfischer arbeiten dabei bisher

. ......mmJ. Zit..... k.wfc. hm......
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Werkzeugen. Auf hundert Muscheln
kommt durchschnittlich eine Perle, diet- -
was großer ist als ein Hanfsamenkorn. ;

und etwa zehn kleinere. In dem Fluß
Niva beschäftigen sich mit der Perlenst- - z

scherei Kinder ; in dim Fluß Kola wer-- !
den die Perlen in einer bedeutenden Tiefe )

gefunden ; da aber überall die Fischerei,
wie gesagt, auf höchst einfach. und '

großen und recht thoollen Perlen wur.
ben gegen Ende der 50er Jahre gefunden
und von dem damaligen Gouverneur von
Olonez der hochseligen Kaiserin Maria
AlerandrownazumGefchenkdargebracht.
ES ist bemerkt worden, daß die Perlin.
muscheln am HLusigsten dort auftreten,
w. eS Forellen giebt. .Auf Grund die.
fer Beobachtung und in Folge einiger
anderer günstiger Anzeichen wird nun in
St. Petersburg eine Gesellschaft gebil
det, unr im Gouvernement Psow, wo ei
Forellen in Massen

.

giebt und
.

wo früherxC C T rt cn r
uy Vnu gtjuneen jn zouen, Perzens i

fifcherei zu betreiben. 5Zn hie Spitze deS
unrernermenh yar

.
ftch

.
der Vohn eine

dortigen Juweliers stellt. Die-Ritt-

re! soll mit vollendeten Werkzeugen in
Angriff genommen erden, und es sind
zu dem Zweck auö Sachsen sachkundige
Meister verschrieben worden. Wenn
das Unternehmen im Gouvernement
Psoro vonErfolg gekrönt wird, so gedenkt
hie Gesellschqft jhre Thätigkeit quch auf
den hohen Norden auszudehnen.

Au London wird berich
tet: Bei dem vom Erzbischof von Can-terbu- ru

jüngst veranstalteten Gartenfest
seigte Herr Professor Flower der Gesell-fcha- ft

eine Schildkröte, welche im Gar-te- n

des Lambeth-Palast- e als Gefährtin
acht aufeinander folgender ErzbifchSfe
10 Jahrelang gelebt hat. Sie hatte
roahrfchejnlich noch viele Jatzre länger
oelebt, wenn sie nicht on einem achtlo-fe- n

Gärtner zur Winterszeit aus ihrem
unterirdischen Quartier auSgegrabm und
durch einige Tage der Kälte preisgegeben
worden wäre. Ueierreste einer anderen
.klerikalen Sckilkröte, die sogar 189
Jahre gelebt haben soll, finden sich in
der bischöflichen Residenz von Peter- -'

bourough.
In der Pariser Orient,

llschen Akademie legte vor einigen Ta.
gen Fräulein B. Palbotir? die Lehr-mtSprüfu- na

in der versuchen und tflrfU
schen Sprache ab und bestand dieselbe mit

Wringers, Uhren, Deutsche Biöelg,
Spltzeudorhasge, Malten, Tisl)deöen.

gS mUt gam. laust .
G. W. Barnes & Co., No. 64 Ost Markt Str ,

tdr Poft.Offt

GemSVaS Fleisch - MMöö
- Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste allsr Sorten täglich frisch.

MM? BÄIKE,
JLeiGZrkatx 58.

Damea Schreibtische ! Secretörs !

Teppichs aller Ortesl Sztrafsiue Schaukelftühls !
(große Aussahl.)

OSlaszimmer nud Varlor Möbel.
SAig gegeu Ratenzahlung ode? Bs.
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Odm cew Dorf und Wlaware ibitau

LousgeZ vlid

SchankelstLZL

li li 1 r r p i.

187 st Wasblugton Otr.

Feußerrbruem Ädüreo,
AenSerläden,

'

Latten, Vsogenze.se.
Aufmerksame Ve iennna. Niedrlae VBttilt

SläMxMutgWooll
No. Z07 Virginia Arnuä.

JrisSeS Vier und llsia k

Die beZtm 2iqaot nnd ttgfinta fcll
Hand. örworkoMnende Vetknnnz

'

Wjtl. A.m W0HO5PD Cl,
mmvt ' iaue i
Tolia M Zoonlfjer, Igtal,

Da größte, Muße und öllesi. derarSs.
Lokal in der Stadt. Die geräumige nvd schö

eZuZmchtete Halle steht Vereisen, Log zub
Pndaten zur Abhaltung don Bälle, ouzert
nnd BersaALlluageu unrr Mrrsle vedmz

ugen tz VerfSznng.

e?. tt. jyAJUxois & oo,,
Wauholz.

Oft Washington und ?!oble Straße.
ss. e. Vrarlkea. s2st,?ühr,r.

Roöert Kemps,

Deutscher
Notav,

424 South Meridian Stroöe.

Vollmachten
utichl,, OefttNktch u

vchingef,Mgt,
Censulsrischt Beglsnbisuu.

ömiessrgt,

Erbschaften
. h . er trat sich, ttRUflUl

Alle Vnsträae werden dromdt
besorgt.
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alämendem Erfolge. ES ist dies, i
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